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GR-Info 

4. Sitzung des Gemeinderats von Mittwoch, 10. März 2010, 17.30 – 19.45 Uhr 

Der Gemeinderat hat folgende Beschlüsse gefasst: 

1. Das Gemeinderatsprotokoll der 3. Sitzung vom 17. Februar 2010 wird genehmigt.  

2. Neues Reglement für Umwelt und öffentliche Sicherheit; Beratung sowie Verabschiedung zu  
Handen Gemeindeversammlung 

Im Frühjahr/Herbst 2009 hat eine Arbeitsgruppe der KUS die Überarbeitung des Reglements für öffentliche 
Sicherheit vorgenommen. Das Reglement soll per 1.1.2011 in Kraft treten. Aufgehoben werden das bishe-
rige Reglement sowie die Teilrevision vom Dezember 2003. 

Der Gemeinderat hat den vorliegenden Entwurf genehmigt und zur Beschlussfassung durch die Gemein-
deversammlung vom 21. Juni 2010 freigegeben. 

3. Wärmeverbund Roggwil 
- Contracting-Vergabeantrag 
- Kreditantrag für Absicherung Kostenanteil Projektentwicklung 

Die Submission für die Evaluation eines geeigneten Wärmecontractors wurde über die neutrale Ausschrei-
bungs-Plattform „Swiss Contracting“ durchgeführt. Am 02.11.2009 wurde das Projekt ausgeschrieben und 
am 05.11.2009 hatten die Mitbewerber die Möglichkeit, die Örtlichkeiten zu besichtigen. Insgesamt haben 
sechs Contracting-Firmen ein Angebot eingereicht. Die Bau- und Betriebskommission erachtet die Akquisi-
tion als einer der wichtigsten Erfolgsfaktoren überhaupt. Ein Bauentscheid kann letztlich nur dann gefällt 
werden, wenn rund 70 % der Schlüsselkunden verbindlich zugesagt haben. 

Der Entscheid über die Trägerschaftsform mit allfälliger Beteiligung der Gemeinde wird erst nach erfolgrei-
cher Akquisition und im Zusammenhang mit dem Bauentscheid zu fällen sein (voraussichtlich im Oktober 
2010). 

Die Projektentwicklungskosten werden mit CHF 150'000.00 als Kostendach ausgewiesen. Falls der vorge-
sehene Contractor mit der Ausführung des Wärmeverbundes beauftragt wird, werden die Projektentwick-
lungskosten in die Gesamtinvestition aktiviert. Sollte das Projekt mangels Kunden nicht realisiert werden 
können, übernimmt die EG Roggwil 50 % der Projektentwicklungskosten: CHF 75'000.00 zzgl. MWST. Bei 
einem Projektabbruch durch die Gemeinde würden die vollen Projektentwicklungskosten der Gemeinde 
überbunden. 

Das Risiko eines Projektabbruchs mangels Kunden wird mit einem Kredit von CHF 80'700.00 inkl. 7.6% 
MWST abgesichert. Zusätzlich wird für die weitere Projektbegleitung durch einen externen Experten, als 
Interessenvertreter der EG Roggwil, ein Kredit von CHF 16'140.00 inkl. 7.6% MWST genehmigt. 

Weitere Informationen zum Thema Wärmeverbund können bei Fachbereichsleiter Bau und Betriebe, Ewald 
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Kaiser, 062 918 40 30, eingeholt werden. 

4. Verkehrssicherheitsmassnahmen 1. Etappe;  
- Investitionskredit für Ausführungsphase 

Das Verkehrssicherheitskonzept Roggwil, mit dem definitiven Schlussbericht vom 29. Mai 2009, ist vom 
Gemeinderat im Sommer 2009 genehmigt. Es besteht ein klarer Bedarf an einer etappierten Umsetzung 
von einzelnen Massnahmengruppen, im Sinne der Prioritätentabelle, den Erkenntnissen aus den Behörden 
und den verschiedenen Begehren. 

Das Schwergewicht liegt auf einfachen und günstig umsetzbaren Massnahmenpaketen, vorwiegend mit 
Markierung und Signalisierung, höchstens vereinzelten baulichen Massnahmen, teilweise eventuell als 
Provisorien. 

Folgende Projekte sollen nun in der 1. Etappe im laufenden Jahr 2010 ausgeführt werden: 
- Tempo 30 Allmendgasse CHF 24’000.00 
- Tempo 30 Unt. Bündtenacker CHF 15’000.00 
- Tempo 30 Rotbrüsteli  CHF 32'000.00 
- Fussgängerübergang vor Einlenker in Brennofenstrasse CHF   4’000.00 
- Tempo 30 Gsteig CHF 17’000.00 
 
Der Gemeinderat genehmigt den hierfür benötigten Ausführungskredit. 

5. Boowaldstrecke; Lärm und Gefährdung durch den Verkehr zwischen Glashütten und St. Urban; 
Genehmigung schriftliche Eingabe an kantonale Regierungen 

Über dieses Thema wird nächste Woche in einer separaten Mitteilung detailliert informiert. 

6. Gemeindeverband Alters- und Pflegeheim / Spitex Roggwil-Wynau; 
Antrag um Bündelung der Stimmkräfte 

Bis zum Ablauf der laufenden Legislatur (31.12.2010) werden Rücktritte nicht ersetzt und die freien Stim-
men auf bestehende Delegierte verteilt (Stimmenbündelung). Ab 2011 (neue Legislatur) ist definitiv zu ent-
scheiden, ob gar alle Stimmen direkt an eine delegierte Person übertragen werden sollen. 

7. Sponsorenbeitrag Oberaargauer Lesebuch 

Der Gemeinderat genehmigt einen freiwilligen Beitrag von Fr. 300.00. 

Das geplante Oberaargauer Lesebuch rüttelt an den Heimatgefühlen der Oberaargauerinnen und Ober-
aargauer. Es wird von knapp dreissig Autoren mit persönlichen Texten bestückt, welche ihre ganz persönli-
che Sicht über den Oberaargau und ihre tiefe Verbundenheit mit ihrer eigenen Heimat ausdrücken. Es sind 
Autoren welche ihre Wurzeln im Oberaargau haben, dort leben oder während ein paar Jahren gelebt ha-
ben. Dieses handliche Buch soll schlussendlich eine ca. 200 Seiten starke repräsentative Bestandaufnah-
me aus dem Jahre 2010 sein. 

8. Hochwasserschutzverband unteres Langetental; 
Instruktionen Delegiertenversammlung vom 25. März 2010  

Die Bau- und Betriebskommission beantragt dem Gemeinderat, den Delegierten die Weisung zu erteilen, 
den Anträgen des Vorstandes des Hochwasserschutzverbandes unteres Langetental zuzustimmen. 

 
 

Schluss der Sitzung: 19.45 Uhr 
 

Freundliche Grüsse 
 
 
Daniel Baumann, Geschäftsleiter 


